
Rad-Ausflug am 17.8.2023 zur Waldschänke vor Messenhausen 

Am Nachmittag des 17. August 2023 waren nur sechs Personen zum 
Marktbrunnen gekommen. Zwar hatte es die Tage zuvor gegossen, aber wie 
vorhergesagt blieb es die ganze Fahrt über trocken und schön warm. 

Wir fuhren die bekannte Strecke über den Schachenweg zum Wasserwerk 
und dann weiter durch den Seligenstädter Wald nach Dudenhofen. Am 
Bahnhof unter den S-Bahn-Gleisen hindurch zur Mainzer Straße, vorbei an 
der Claus-von-Stauffenberg-Schule, die Rodgau-Ringstraße überquerend 
zum Freibad Nieder-Roden. Weiter ging’s südlich um den See herum auf den 
Heusenstammer Weg. 

Am Waldrand bogen wir nach links ab Richtung Waldacker, am Katharinenhof
und dem alten Klärwerk Waldacker. Das Kultur-Denkmal „50. Breitengrad“ 
nutzen wir zur Pause und Besichtigung. 

Auf dem weiteren Weg überquerten wir die B459, um in die Wingertstraße zu 
gelangen, dann weiter in den Wald und am Wegkreuz scharf links Richtung 
Ober-Roden. Da sieht man dann bald die Schießscheiben des 
Schützenvereins Diana. Seine Vereinsgaststätte „Zur Waldschänke“ ist nun 
ein beliebtes Ausflugslokal mit deutscher und spanischer Küche, und dort 
kehrten wir ein. Da gerade Paella-Tag war, habe ich mir diese schmecken 
lassen. Auch die Mitfahrer waren von den Gerichten und dem Service 
angetan. 

Erst ab 19 Uhr fuhren wir zurück, nach dem Katharinenhof allerdings dem 
Radweg nach Heusenstamm folgend, über die Kreisquerverbindung hinweg 
dann rechts nach Jügesheim. Vor den S-Bahn-Gleisen links. Am Bahnhof 
Jügesheim unter den Gleisen hindurch, und dann über die Fahrradroute 
„Alter Weg“ an den Aussiedlerhöfen vorbei, durch den Seligenstädter Wald 
zum Griesgrund. Wir waren 38 Kilometer gefahren. 
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